
 

Antrag  

der Fraktion der FDP 

betreffend Sanierungsoffensive Landesstraßen  
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag kritisiert, dass die Landesregierung zahlreiche Sanierungsmaßnahmen im 

Bereich der Landesstraßen verschoben hat. Das Versprechen der Landesregierung, mit 
der Sanierungsoffensive 2022 den Zustand der hessischen Landesstraßen nachhaltig zu 
verbessern, wird gebrochen. Viele Bürger und Unternehmen warten auf die dringend 
notwendige Sanierung des Landesstraßennetzes.  

 
2. Der Landtag rügt, dass der zuständige Minister über Verzögerungen und Probleme bei 

der Umsetzung des als Anlage II zum Einzelplan 07 des Landeshaushalts angefügten 
Landesstraßenbauprogramms unzureichend informierte.  

 
3. Der Landtag fordert von der Landesregierung, sicherzustellen, dass die bereits aufgelau-

fenen Verzögerungen zügig aufgeholt werden. Keines der geplanten Projekte soll ver-
schoben werden, weil die finanziellen Mittel nicht ausreichend sind.  

 
4. Der Landtag erwartet von der Landesregierung, dass sie den Haushaltsgesetzgeber früh-

zeitig über entstehende Probleme informiert und gegebenenfalls um einen Nachtrag er-
sucht, wenn ein finanzieller Mehrbedarf entsteht.  

 
5. Der Landtag stellt fest, dass angesichts des desolaten Zustands der hessischen Landes-

straßen hoher Handlungsdruck besteht. Laut Straßenzustandsbericht des hessischen Ver-
kehrsministers sind über 45 % der Landesstraßen in einem schlechten oder sehr schlech-
ten Zustand. Der Sanierungsbedarf beträgt insgesamt rund 1,3 Mrd. €. Die Landesregie-
rung plant im Rahmen der auf sieben Jahre angelegten Sanierungsoffensive 2022 jedoch 
nur 50 bis 55 Mio. € jährlich. Allein um die schlechten und sehr schlechten Straßenab-
schnitte innerhalb von acht Jahren sanieren zu können, müssten jedoch jedes Jahr 180 bis 
190 Mio. € im Haushalt zur Verfügung gestellt werden. Der Landesstraßenbau ist struk-
turell deutlich unterfinanziert. Die Untätigkeit der Landesregierung führt vor allem für 
Bürger und Unternehmen in ländlichen Regionen zu ehrlichen Nachteilen.    

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 17. April 2018 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Rock 
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